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Erfahrungsbericht 
 
Vom 11. bis 15. März 2013 veranstaltete die Luleå University of Technology (LTU), 
Schweden (Region: Schwedisch Lappland) eine International Staff Week. Um eine 
Teilnahme an dieser bewarb ich mich vor allem aus zwei Gründen:  
 

 Meine Position als Dekanatsassistentin an der Fakultät für Maschinenbau und 
Verfahrenstechnik der Hochschule Augsburg umfasst eine große Bandbreite an im 
Hochschul- bzw. Fakultätsbetrieb anfallenden (strategischen und operativen) 
Aufgaben. Das Programm der International Staff Week der LTU war ebenfalls breit 
angelegt und somit ein Motivationsgrund für die Bewerbung. 

 
 Im Weiteren leben wir alle in einer globalisierten Welt, müssen uns als Individuum, 

aber auch als Fakultät und Hochschule in dieser positionieren und profilieren. Ein 
Blick über den eigenen Tellerrand kann daher meines Erachtens nur bereichernd 
sein, in persönlicher und fachlicher Hinsicht gleichermaßen. Eigene Erfahrungen 
können auch an andere weitergegeben werden. Als Mitarbeiter einer Hochschule 
tragen wir da besondere Verantwortung, auch gemäß dem Motto der HSA 
(„Gefragte Persönlichkeiten“).  

 
Am 21. Dezember 2012 erhielt ich von der LTU die Zusage, dass ich zum Teilnehmerkreis 
der International Staff Week gehöre. Von da an habe ich mich mit der Reiseplanung und –
organisation auseinander gesetzt. Über alles in der Vorbereitungs-Phase Wichtige – von 
den verschiedenen Möglichkeiten, nach Luleå zu reisen (Flug, Bahn, Schiff etc.), bis hin 
zu der Infrastruktur und dem Verkehrsnetz vor Ort – ist im Internet eine ausreichende 
Menge an Informationen zu finden. Zudem nahm ich Verbindung auf zu einem 
Absolventen der Fakultät, der bereits seit mehreren Jahren in Luleå lebt. Er konnte mir 
den einen oder anderen zusätzlichen Tipp geben. 
Da ich vor Beginn der International Staff Week zwei Urlaubstage zu meiner freien 
Verfügung hatte, war ich auch neugierig auf Reise- und Erfahrungsberichte von Touristen 
und recherchierte online. Allerdings musste ich feststellen, dass Luleå für viele Menschen 
noch ein schwarzer Fleck auf der Landkarte zu sein scheint.  
 
Vor Ort wurde ich nicht enttäuscht: An den freien Tagen erkundete ich – warm eingepackt 
und mit festem Schuhwerk – die beeindruckende, in Schnee und Eis verhüllte (dick 
zugefrorene Schären-) Landschaft und begab mich auf kulturelle Entdeckungstouren 
(Museen etc.). Die Temperaturen lagen Mitte März weit unter dem Gefrierpunkt – 
vormittags und abends bei ca. -20 bis -25 Grad Celsius, mittags bei ca. -15 Grad Celsius -, 
allerdings wurden nach den finsteren Wintermonaten die Tage schon wieder länger, die 
Sonne lag über dem Horizont und verlieh der Natur ein ganz besonderes Licht, eine 
besondere Atmosphäre. 
 
Luleå schien mir von Harmonie und Gegensätzen gleichermaßen geprägt zu sein: 
einerseits die kalten Temperaturen, andererseits die warmherzigen Menschen; einerseits 
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die Natur, andererseits die Schwerindustrie (Stahl). Die Luleå University of Technology 
(LTU) scheint diese Aspekte unter ihrem Dach zu vereinen: der Mensch mit seinem 
Bedürfnis sich zu bilden, seiner Lebensweise und Kultur, aber auch der Mensch in einer 
technisierten Welt des Fortschritts, den er entwickelt und mitbestimmt. 
 
Die International Staff Week schließlich bot ein vielfältiges und intensives Programm: Am 
Montag, 11. März 2013 wurden wir von Prof. Johan Sterte, Vize-Kanzler, und Mitarbeitern 
der LTU bei einem gemeinsamen Mittagessen willkommen geheißen. Erste Informationen 
zur LTU, aber auch eine Vorstellung aller Teilnehmer der International Staff Week, die aus 
ganz Europa kamen (z.B. Litauen, Griechenland, Slowenien, Spanien) sowie eine Führung 
über den Campus und durch die Gebäude der LTU folgten. Der nächste Tag war mit 
Präsentationen verschiedener „Student Services“ gefüllt, am Nachmittag besichtigten wir 
ein kulturelles Highlight: Gammalstad Church Town. Mittwoch und Donnerstag, 13. und 
14. März 2013 standen ganz im Zeichen von Workshops (Themen: Admission Office, LTU 
Career, Luleå University Library/Learning Resource Center, Office of Diplomas, Service for 
students with special needs, Student counseling, Student exchange, Student Health 
Care). Ich selbst nahm an den Workshops „Student exchange” und „LTU Career’” teil, 
stellte die Stadt Augsburg, die Hochschule Augsburg, Fakultät für Maschinenbau und 
Verfahrenstechnik sowie Aktivitäten in den beiden Themenfeldern vor. Die Vorträge der 
einzelnen Workshop-Teilnehmer hatten informativen Charakter, lieferten aber auch 
Impulse und Ideen, welche untereinander ausgetauscht wurden. 
Zwei wissenschaftliche Vorträge – Titel: „Challenges in transforming the city of Kiruna”  
und „Peers, parents and phones - Swedish adolescents and health promotion” – sowie ein 
Besuch des  am Campus der LTU gelegenen Teknikens Hus - House of Technology 
rundeten das Programm der International Staff Week ab. Bei einem gemeinsamen 
Abendessen konnten die Erlebnisse der Woche nochmals Revue passiert werden lassen 
und ein Blick in die Zukunft geworfen werden. 
 
Fazit – International Staff Week 
Vor Ort bestätigte sich die Erwartung, eine Chance zur Erweiterung des eigenen Horizonts 
und zum Entwickeln von Ideen, welche an der Hochschule Augsburg (Fakultät für 
Maschinenbau und Verfahrenstechnik) umgesetzt werden können, zu finden. Des 
Weiteren konnten nicht nur fachliche, sondern die oft so wichtigen persönlichen Kontakte 
zu Vertretern der LTU sowie zu an der International Staff Week teilnehmenden Kollegen 
aus ganz Europa geknüpft werden. Auch Eindrücke der Verhältnisse vor Ort – von Region 
und Stadt bis hin zur LTU – konnte ich gewinnen und kann diese nun an Kollegen und 
Studenten weiter kommunizieren. 
 
Fazit - Luleå University of Technology (LTU)  
Die Universität bietet Studenten interessante Möglichkeiten (vom Bachelor- und Master-
Studium bis hin zur Promotion), umfangreiche Dienstleistungen (Student Reception Desk 
als zentraler Info-Point, Student Health Care usw.) ebenso wie eine überzeugende 
Infrastruktur und Ausstattung (z.B. Bibliothek mit vielen Arbeitsplätzen, moderne Labore, 
großes Fitness-Studio).  
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Fazit - Luleå  
Eine Affinität zu Skandinavien und Natur, Interesse an (Winter-) Sport sowie ein gewisser 
„Pionier-Geist“ sind sicherlich von Vorteil, wenn man sich nach Luleå begibt. 
 
Augsburg, 4. April 2013  
 
Birgit Lottes 
 
Dekanatsassistentin 
Fakultät für Maschinenbau und Verfahrenstechnik 
Hochschule Augsburg 
An der Hochschule 1 
86161 Augsburg 
Tel:    +49 (0)821 / 5586 3630 
Fax:    +49 (0)821 / 5586 3160 
email:  birgit.lottes@hs-augsburg.de 
 

 

Die Teilnehmer der International Staff 

Week mit Vertretern der LTU vor 

einem auf dem Campus der LTU 

stehenden historischen Bauernhaus, 

das z.B. für den Empfang von Gästen 

genutzt wird. 
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Der Campus der LTU mit dem 

Teknikens Hus - House of Technology. 
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Gammelstad Church Town. 
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